
Bitte beachten Sie, dass der ursprüngliche Beschlussvorschlag in den Vorlagen im 
Beratungsgang nicht verändert wird. Abweichende Beschlüsse der befassten 
Gremien können Sie den Anlagen, Niederschriften oder den Beschlussauszügen im 
Gremienportal entnehmen. 
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Antrag 
- öffentlich - 
AT-99/2022 

Antragssteller: FW Nidderau 

Fachdienst: 10 FBL Zentrale Dienste 

Sachbearbeiter/in: Bärbel Klaus 
 

Datum 14.11.2022 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Haupt- und Finanzausschuss 29.11.2022 vorberatend 
Stadtverordnetenversammlung 14.12.2022 beschließend 

 
Betreff: 
Antrag der Fraktion FW Nidderau betreffend 
Besetzungs- und Wiederbesetzungssperren im Stellenplan 
 
Antrag: 
Die im Stellenplan 2023/2024 aufgeführten Planstellen erhalten einen KW (künftig wegfallend) 
bzw. einen KU (künftig umzuwandeln) - Vermerk. Die Stellen im -Teil C des Stellenplans sind 
davon ausgenommen. Die Aufhebung des Sperrvermerks erfolgt unter Kenntnis der Gründe 
ausschließlich durch die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
keine 
 
Begründung: 
Mit der Maßnahme wird sichergestellt, dass die Verwaltung durchgehend prüft, ob Personal durch 
Aufgabenumverteilung oder Aufgabenwegfall (freiwillige Leistungen) eingespart werden kann. 
Personalkosten machen den größten Teil der Kosten aus, von daher ist eine ständige Überprüfung 
angezeigt. Es wird auf den Antrag 72/2022 verwiesen. 
 
Der KU- Vermerk stellt sicher, dass Stellen, die unverzichtbar sind überprüft werden und der 
tatsächlichen Tarif-bzw. Besoldungsgruppe entsprechend angepasst werden. 
 
Freigabe: 
 
 
 
gez. Andreas Bär gez. Corinna Wagner gez. Bärbel Klaus 
Dezernatsleiter/in FB-Leiter/in FD-Leiter/in / Sachbearbeiter/in 

 
 
Anlage(n): 
1. 29 - Wiederbesetzungssperren 




